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An den OÖ Landesschützenverband und die 
Oberschützenmeister der OÖ-VL Vereine 
 

Braunau, am 29.6.2017 
 
 
Betreff: Bericht ÖM/ÖSTM Vorderlader 2017 
 
 
Die Österreichischen Meisterschaften/Österreichischen Staatsmeisterschaften der Vorderlader-Schützen 2017 wurden 
wie in den letzten Jahren unter der bewährten Leitung durch den OÖ-Landesschützenverband in Bad Zell ausgetragen. 
103 Schützen aus 8 Bundesländern haben daran teilgenommen bzw. sich qualifiziert. Der OÖ Landesschützenverband war 
mit 39 Schützen vertreten und stellte wie gewohnt die meisten Teilnehmer. 
 
Mit Karl-Heinz Baumgartner (Union Lichtenberg, „Mariette“), Andreas Högl (Union Hochburg-Ach, „Vetterli Replika“) und 
Karl Bachner (SV Bad Zell, „Whitworth“) wurden diesmal gleich drei der fünf Staatsmeistertitel in Einzelbewerben nach 
Oberösterreich geholt. Dabei erzielte Andreas Högl mit 98 Ringen auch das höchste Ergebnis dieser ÖM/ÖSTM. 
 
In den 14 Einzel-Bewerben der Österreichischen Meisterschaft wurden zwar noch weitere 16 Medaillen (10 Silber und 
6 Bronze) für Oberösterreich gewonnen, eine weitere Goldene im Einzel blieb allerdings aus. 
 
Die Mannschaftsbewerbe gestalteten sich heuer sehr spannend, da die Landesverbände fleißig an den Bewerben 
teilgenommen haben. Oberösterreich hat in allen 14 Bewerben eine Mannschaft genannt. In 11 Bewerben wurde sogar 
eine 2. Mannschaft in den Bewerb geschickt. Dass Oberösterreich in den verschiedenen Kategorien mehr als 3 gute 
Schützen hat, spiegelte sich in den Platzierungen der Mannschaften wieder. So kamen in 5 Bewerben beide 
Mannschaften auf‘s Podest, wobei sogar immer die 2. Mannschaft vorne lag.  
 
Zudem verteidigte Oberösterreich mit der 2. Mannschaft, diesmal mit den Schützen Karl-Heinz Baumgartner (Union 
Lichtenberg), Alexander Kaltenbach (SC Offenhausen) und Wilhelm Klutsch (1. OÖVSSC Oberschlierbach), den 
Staatsmeister-Titel im Mannschaftsbewerb „Peterlongo“. 
 
Da mit den Mannschaften ebenfalls 16 Medaillen (4x Gold, 8x Silber und 4x Bronze) gewonnen wurden, beträgt die 
Gesamtsumme 35 Medaillen für Oberösterreich. 
 
Ich bedanke mich abschließend bei allen Helfern, welche zum perfekten Ablauf der ÖM/ÖSTM VL 2017 beigetragen 
haben nochmals sehr herzlich und gratuliere allen Schützen zu ihren Medaillen und Platzierungen! 
 
 
 
 
Die Landessportleiterbesprechung fand am Freitag im Anschluss an die Bewerbe im Vereinslokal des SV Bad Zell statt. Alle 
Landesverbände waren durch ihre Landessportleiter vertreten. Hier die wichtigsten Punkte und Meinungen kurz 
zusammengefasst im Überblick: 
 
Vorstellung der neuen Landessportleiter: 
 

x Steiermark: neuer Landessportleiter ist Günther Kolb, SV Leoben 
x Kärnten:  neuer Landessportleiter ist Ingo Schuller, SSV Sponnheim 

 
Verwendung von Waffen: 
 
Ab 2021 dürfen Waffen, die nicht zu 100 % dem historischen Vorbild entsprechen (z.B. Feinwerkbau History 1), nicht 
mehr an den Europa- bzw. Weltmeisterschaften teilnehmen. National (bis zu ÖM/ÖSTM) dürfen diese Waffen aber auch 
nach 2021 verwendet werden. 
 

Oberösterreichischer 
Landesschützenverband 

  



 

 
Zündkrautspender: 
 
Da es in Frankreich zu Zwischenfällen mit Zündkrautspendern gekommen ist, sind international ab sofort nur noch 
Zündkrautspender aus Kunststoff zugelassen! In Österreich dürfen ab 1.1.2018 nur noch Messing-Zündkrautspender 
verwendet werden, wenn eine Druckentlastung gewährleistet ist (z.B. Gummipfropfen). 
 
Staatsmeistertitel: 
 
Es wird der Antrag gestellt, die beiden Gewehr-Mannschaftstitel „Pforzheim“ und „Rigby“ wieder als Staatsmeister-
Bewerb durchführen zu können.  
 
Waffenkontrolle bei ÖM/ÖSTM: 
 
Ab 2018 wird eine freiwillige Waffenkontrolle angeboten. 
Beim Start jedes Durchgangs werden außerdem von der Jury 4 Stände gelost (2 Kurz- und 2 Langwaffen), deren Waffen 
nach dem Durchgang kontrolliert werden (Bauart, Visierung, Abzug…). Über den genauen Ablauf informiert 
Bundessportleiter Robert Szuppin separat. 
 
Ö-Cup Finale 2018: 
 
Austragungsort und Zeitpunkt sollen beim Finale 2017 in Wien besprochen werden. 
 
Ö-Cup: 
 
Für die Gesamtwertung des Ö-Cups wird es ab 2018 eine Voranmeldung geben, zusätzlich wird pro Disziplin ein Nenngeld 
von 5 Euro eingehoben. Beim Ö-Cup-Finale werden für die Gesamtwertung Sondermedaillen für die Plätze 1-3 vergeben.  
 
 
 
 
Mit sportlichem Schützengruß 

           
 


